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Betreuen, beraten und begleiten
Von Reiner Baltzer 30.10.2019 - 17:19 Uhr

Die SKM-Betreuungsgruppe besichtigt die Räume der AWO-Einrichtung in Blumberg, im Bild Annika Radtke 

(AWO), Mathilde Gleichauf, Leni Kostka, Roland Pfeiffer, Christian Müller-Heidt (von links). Foto: Baltzer Foto: 

Schwarzwälder Bote

Blumberg. Am Gruppentreffen in den neuen Räumen der AWO-Pflegeeinrichtung nahmen 

diesmal lediglich die Betreuerinnen Leni Kostka und Mathilde Gleichauf sowie der Gruppenleiter 

für Blumberg, Roland Pfeiffer, und der Geschäftsführer der SKM Gruppe Schwarzwald-Baar, 

Christian Müller-Heidt, teil. Nach der Begrüßung mit geistlichem Inhalt durch Müller-Heidt 

übernahm die stellvertretende Leiterin der AWO-Einrichtung, Annika Radtke, das "Zepter" und 

führte durch die Räume der Betreuungs- und Pflegeeinrichtung. Sie informierte dabei über die 

Aufgabengebiete der sozialen Einrichtung. Derzeit werden 15 Personen in der Tagespflege von 

den Mitarbeiterinnen der Arbeiterwohlfahrt betreut. Angeboten werden dabei auch Frühstück, 

Mittagessen und Abendbrot. Hinzu kommen bis zu zehn Besucher, die lediglich beim 

Mittagessen dabei sind. Die Betreuten wohnen in der Regel im Haus in den von ihnen 

angemieteten Einzelzimmern. Ambulante Pflege sei angesagt, aber auch das Miteinander mit 

den Hausbewohnern, sagte Radtke. Die meisten der dot wohnenenden Pflegebedürftigen 

hätten den Pflegerad eins und höher.
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Nach dem Rundgang gab es einen Erfahrungsaustausch zwischen den Ehrenamtlichen des 

SKM und Müller-Heidt. Betreuen, beraten, begleiten laute die Devise des Betreuungsvereins. 

Zurzeit sind es sechs Ehrenamtliche der Gruppe Blumberg, die sich um zehn Betreute mit den 

verschiedensten Behinderungsgraden kümmern, sagte Roland Pfeiffer. Die Einrichtung des 

Betreuungsvereins sucht ehrenamtliche Nachwuchskräfte.

- Anzeige - 

- Anzeige - 


